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Traktandum RG 0059/2020: Teilrevision Wirtschafts- und Arbeitsgesetz (WAG) 

 
§ 67 Abs. 1 (geändert) soll lauten: 
 
Einzelbetriebliche Förderungsmassnahmen 
1 Der Kanton kann einzelne Unternehmen unterstützen: 
a) bei der Umstellung auf andere Produktionszweige und Betriebsarten; 
b) bei der Realisierung von Massnahmen im Sinne des Umweltschutzes und der Raumplanung; 
c)  bei der Ansiedlung im Kanton; und 
d) in der Forschung und Entwicklung; und 
e) für besondere unternehmerische Initiativen, wenn diese zur Schaffung neuer Ar-

beitsplätze entscheidend sind. 
 
§ 67 Abs. 1bis (neu) soll lauten: 
 
1bis Als besondere unternehmerische Initiativen gelten sowohl neue Projekte von im 

Kanton Solothurn ansässigen Unternehmen wie auch die Ansiedlung oder die Grün-

dung neuer Unternehmen. 

 
 
Begründung: 
 
Zwar sind einzelbetriebliche Förderungsmassnahmen aus ordnungspolitischer Sicht heikel. Be-
rücksichtigt man aber die Tatsache, dass diese von in- und ausländischen Mitbewerbern unge-
niert eingesetzt werden, bleibt die Anwendung dieser Fördermittel legitim. Mit der Ablehnung 
der Vorwärtsstrategie im Bereich der Unternehmensbesteuerung hat sich der Bedarf nach ein-
zelbetrieblichen Förderungen im Kanton Solothurn nicht entspannt, im Gegenteil, er ist drin-
gender denn je. Auch die Pflege der im Kanton Solothurn bereits ansässigen Unternehmen er-
hält gemäss der Standortstrategie 2030 des Kantons Solothurn und der Neuausrichtung der 
Standortförderung künftig eine höhere Bedeutung. Mit dem Änderungsantrag stellen wir si-
cher, dass im Kanton Solothurn ansässige Unternehmen bezüglich einzelbetrieblichen Förde-
rungsmassnahmen gegenüber Neuansiedlungen nicht mehr benachteiligt werden. Der Begriff 
«besondere unternehmische Initiativen», wie er auch im Wirtschaftsförderungsgesetz Art. 10 
Abs 1 und 2 des Kantons Bern verwendet wird, eröffnet für die Standortförderung neue Mög-
lichkeiten bei der Unterstützung von Unternehmen, die neue Arbeitsplätze schaffen wollen. 


